
 

DAR EL ANNABI 
 

Salam,	liebe	Gäste,	willkommen! 

Gerne	öffnen	wir	Ihnen	die	Tore	zu	diesem	herrschaftlichen	Wohnhaus	im	Künstlerdorf	
Sidi	Bou	Saïd.	Das	Haus	wurde	Ende	des	18. Jahrhunderts	erbaut	und	Mitte	des	
20. Jahrhunderts	von	Taieb	Annabi,	dem	Sohn	des	Mufti*	Mohamed	El	Annabi,	zu	einer	
Sommerresidenz	umgestaltet.	Dr.	Bilel	Annabi,	der	Enkel	des	Mufti,	und	seine	Frau	Sonia	
haben	es	wiederum	umgebaut	und	der	Öffentlichkeit	zugänglich	gemacht.	 

Tauchen	Sie	ein	in	die	Atmosphäre	des	tunesischen	Familienlebens.	Wir	zeigen	Ihnen	eine	
Henna-Zeremonie,	die	wenige	Tage	vor	der	Hochzeit	stattϔindet	und	hier	mit	Wachs-
ϔiguren	in	traditionellen	Festtagsgewändern	nachgestellt	wird. 
 
*	Ein	Mufti	ist	ein	Rechtsgelehrter	des	Islam. 

Ihr	Rundgang	durch	das	Haus 

* In	der	Mitte	des	blumengeschmückten	Innenhofs 
im	andalusischen	Stil	beϔindet	sich	ein	Springbrunnen,	um	den	mit	
traditionellen	Keramikϔliesen	bedeckte	Sitzbänke	die	Gäste	des	Mufti	
zum	Verweilen	einladen.	 

* Gleich	rechts	vom	Eingang	beϔindet	sich	ein	erstes	Zimmer, 
das	als	Ort	zum	Ausruhen	für	weitgereiste	angesehene	Gäste,	
die	den	Hausherrn	besuchen	kamen,	diente. 

* Nach	dem	Verlassen	dieses	Raums	gelangen	Sie	über	die 
Treppe	zu	Ihrer	Rechten	auf	eine	erste	Terrasse	mit	Blick	auf	die	
Hauptstraße	mit	dem	Souk	(Markt)	und	zu	einem	Gästezimmer,	
das	sich	bewusst	außerhalb	der	Privatsphäre	der	Familie	beϔindet.	 

 
* Wenn	Sie	die	Treppe	in	Richtung	des	Innenhofs	wieder 

hinuntersteigen,	führt	eine	reich	mit	Nägeln	verzierte	Tür	in	einen	
großen	Saal	im	Maurischen	Stil,	der	für	die	Begrüßung	von	Gästen	
und	für	Empfänge	genutzt	wurde,	was	heute	durch	traditionell	
gekleidete	Wachsϔiguren	veranschaulicht	wird. 



Übersetzt von Benyamin Brack, Zofia Brunner, Vera Bumann, Leonora Gianini, 
Cheyenne Oesch, Laura Tschannen und Salome Werdenberg im Rahmen des  
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* Zur	Gartenseite	hin	beϔindet	sich	ein	Wintergarten,	unter	 

dessen	Glasdach	man	abends	vor	dem	Tau	geschützt	zusammenkam.	
Dort	gibt	es	auch	ein	Schlafzimmer	für	die	Sommermonate,	in	dem	
das	Bemalen	der	Braut	mit	Henna	dargestellt	wird.	 

* In	der	Mitte	des	andalusischen	Gartens	beϔindet	sich	ein 
Impluvium	–	eine	alte	Zisterne,	die	das	Regenwasser	der	Terrassen	
auffängt.	Exotische	Pϔlanzen	umgeben	einen	großen	Vogelkäϔig	im	
klassischen	Stil	von	Sidi	Bou	Saïd	und	Berberkrüge,	in	denen	Öl-	
und	Grießvorräte	auϔbewahrt	wurden. 

* Über	die	Treppenstufen	zu	Ihrer	Linken	gelangen	Sie	in	den	 
Gebetsraum	der	Familie.	 

* Im	hinteren	Teil	des	Gartens	beϔindet	sich	auf	der	linken 
Seite	ein	weiteres	Zimmer,	das	durch	dekorative	Maschrabiyyat 
–	traditionelle	Holzgitter	der	islamischen	Architektur	–	vor	dem	
Sonnenlicht	geschützt	wird.	Hier	widmeten	sich	die	Frauen	der	
Familie	in	ihren	Ruhestunden	dem	Backen	und	verschiedenen	
Handarbeiten	wie	Nähen	und	Sticken. 

* Auf	der	rechten	Seite	können	Sie	in	der	Familienbibliothek 
zahlreiche	antike	Pergamente	und	Manuskripte	sowie	neuere	
Gegenstände	aus	dem	Familienbesitz	bewundern. 
 

* Wenn	Sie	denselben	Weg	zurückgehen,	können	Sie	den	Garten 
durch	die	Tür	zu	Ihrer	Linken	verlassen,	um	wieder	den	ersten	Stock	
des	Hauses	zu	erreichen.	Zum	Schluss	Ihres	Rundgangs	gelangen	Sie	
an	der	Küche	vorbei	auf	die	höchstgelegene	Terrasse,	von	der	aus	
Sie	aus	dem	Herzen	der	Stadt	heraus	einen	Rundblick	auch	auf	die	
Bucht	von	Tunis	und	die	ersten	Häuser	von	Karthago	genießen. 
 

Sonia	und	Bilel	Annabi 
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